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Nr 280
Das Budget und das Centrum

Die zweitägige Budgetdebatte hat ihren Zweck den Fuchs
aus dem Loche herauszulocken verfehlt Das Centrum hat
eine Entſcheidung darüber wie es ſich zu der Steuervorlagetellen wird in vollſtändiges Dunkel gehüllt Wenn es nicht

gelingt entweder die Nationalliberalen oder das Centrum zu
ewinnen ſo vermehrt die a welcher wir entgegenſehen
ediglich das ungeheure Leichenfeld geſetzgeberiſcher Entwürfe,

wie der Abg v Benda ſich ausdrückte
Die Nationalliberalen haben ihre Stellung durch die Er

klärung des Herrn v Benda genommen die Rede welche
dieſer Abgeordnete gehalten hat war die kürzeſte in der zwei
tägigen Debatte aber vermöge ihrer Präciſion wohl die beſte

err v Benda hat Bezug genommen auf die alten preußiſchenPerbilionen und ſich dagegen erklärt daß man die Gegenwart

mit allen Sorgen der Zukunft belaſte und lehnt es ab
Projekte feſtzuſtellen für deren Ausführung die Mittel zu einer
andern Zeit und an einer andern Stelle geſucht werden ſollen

Nach dieſer Erklärung kann die Hoffnung der Regierung
nur auf der Unterſtützung des Centrums beruhen und deſſen
Redner haben nichts dazu gethan dieſe Hoffnungen zu ver
mehren freilich aber auch ſi Klret ſie ganz niederzuſchlagen
S v Schorlemer iſt ein Meiſter in der Kunſt mit dem

nſchein der größten Offenheit und Rückhaltloſigkeit faſt im
Plauderton zu ſprechen und ſich dabei doch vollkommen von
demjenigen Punkte fern zu halten über welchen man eigentlich
etwas von ihm hören möchte Und 5 Windthorſt iſt ein
noch größerer Meiſter er braucht ſich von einer brennenden
Frage gar nicht fern zu halten er darf kühn mitten in das
Feuer hineingehen und verſehrt ſich nicht dabei Er kann eine
Viertelſtunde lang über einen Gegenſtand ſcheinbar in der ein
gehendſten Weiſe und ſehr präziſe ſprechen und wenn er
ſchließt hat er nichts geſagt was ihn oder irgend einen anderen
Menſchen bindet

Daß der Kulturkampf bei der Etatsdebatte berührt werden
würde und mußte hatte man vorausgeſehen Es iſt in einer
ſehr vorſichtigen und zurückhaltenden Weiſe geſchehen Das
Centrum hat es unterlaſſen einen heftigen Angriff gegen die
Regierung zu richten und hat ſich damit begnügt der Regierung
an das Herz zu legen einen wie großen Vortheil ſie aus der
Unterſtützung der klerikalen Partei ziehen könnte wenn ſie
deren Wünſche berückſichtigen wollte

Aber worin dieſe Vortheile beſtehen würden das auseinander
zu ſetzen hat es unterlaſſen Ueber das Schuldotationsgeſetz
iſt eigentlich kein Wort gefallen und gerade in dem Schul
dotationsgeſetz liegt das Mittel große usgaben feſtzuſetzen
für welche man von dem Reichstage die Deckung erwartet
Wir neigen uns ver Anſicht zu daß das Centrum niemals
geneigt ſein wird ein Schuldotationsgeſetz zu bewilligen weil
mit einem ſolchen das Centrum die Staatsſchule im
Prinzip anerkennen würde die es doch mit allen Mitteln
bekämpft Jnſofern haben wir den Eindruck als habe die
Regierung ſich eine ungünſtige Operationsbaſis gewählt indem
ſie den Dotationsgeſetzentwurf gewiſſermaßen in den Mittel

unkt ihrer jetzigen Beſtrebungen ſtellt
Die Kapitalrentenſteuer iſt aus dem halben Dunkel in

welchem ſie bisher lag nur ar wenig hervorgetreten Alle
agrariſchen Elemente ſehnen ſich nach einer ſolchen Steuer
und dieſer agrariſchen Elemente hat das Centrum nicht allein
mehr ſondern auch eifrigere als ſelbſt die konſervative Partei
Aber dieſe agrariſchen Elemente müſſen ſich doch unter die
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zwar mit einem ſolchen Geſetz haben es aber doch ſür gut
befunden die Erläuterung hinzuzufügen daß ſie für daſſelbe
nur ſtimmen würden wenn der Ertrag zur Abbürdung
drückender Steuern verwendet werden ſoll

Das Auftreten des Herrn Wagner war ganz dazu angethan
das Centrum mit einer gewiſſen Mißſtimmung gegen ihn und
ſoweit er die konſervative Partei vertritt auch gegen dieſe zu
erfüllen und dieſer Mißſtimmung haben denn auch die
Centrumsführer einen gegen die Perſon des
Wagner ſehr ſchneidenden Ausdruck verliehen freilich
ohne ſich ſelbſt die Möglichkeit abzuſchneiden wieder
freundlichere Töne anzuſtimmen ſobald ihnen freund
lichere Töne entgegenſchallen Der Gedanke einer Mittel
partei wie ihn die Locker von der Rechten verſtehen iſt nicht
geeignet auf große Sympathie zu ſtoßen Wenn die Konſer
vativen den Nationalliberalen zurufen Helft uns doch eine
Mittelpartei zu bilden ſo heißt das ungefähr ſoviel als
Stimmt doch in allen Fragen mit uns Euren liberalen

Parteinamen dürft Jhr ja behalten Und daß die National
liberalen dazu nicht bereit ſind hatte ja Herr v Benda mit
aller Schärfe ausgeſprochen Wenn man in dieſer Weife von
konſervativer Seite den Gedanken einer Mittelpartei in den
Vordergrund ſtellt ſo zeigt man damit nur daß man gern
ohne das Centrum fertig werden möchte und doch nicht fertigwerden kann Man erhöht in demſelben das Gefühl ſeiner
Kraft und reizt zugleich ſeinen Zorn Wir bezweifeln ob man
unklüger handeln könnte

Jedem kirchenpolitiſchen Kampfe iſt bisher in den Ver
handlungen des Abgeordnetenhauſes ausgewichen worden wann
er erfolgen wird da er ja doch nicht ganz ausbleiben kann
läßt ſich bisher nicht überſehen Von dem Ausgange deſſelben
wird es abhängen ob das Centrum aus der Reſerve die es
ſich jetzt auferlegt heraustreten wird Wir wiſſen nicht ob
die Regierung dem Centrum viel zu bieten hat daß das
Centrum als Gegenleiſtung viel zu bieten hätte halten wir
ſchon jetzt für un wahrſcheinlich

Herrn

Politiſche Ueberſicht
Die Kommiſſion der franzöſiſchen Deputirten

Mnchech e Wirſt n nene r amMittwoch die Miniſter Ferry Lampenon und Peyron Ferry
theilte ein chineſiſches Memorandum und Frankreichs Ankwort
darauf mit welche den einſtimmigen Beifall der Kommiſſion
fand Dieſelbe beſchloß die Angelegenheit in der Kammer nicht
eher zur Diskuſſion zu bringen bevor nicht die Kreditdebatte
ſtattgefunden und zwar aus folgenden zwei Gründen 1 weil
kein Bruch der diplomatiſchen Beziehungen ſtattgefunden unddie Unterhandlungen gegenwärti ſerkeneen 2 weil die Re

gierung verſprochen habe das Memorandum und die Antwort
darauf in einem Gelbbuche zu ver öffentlichen Das chineſiſche
Memorandum ſagt Frankreich habe Anam einen ungerechten
Vertrag auferlegt welcher gleichzeitig die Rechte Chinas miß
achte es habe Anam angegriffen mit der Abſicht Bacninh
wegzunehmen welches der Schlüſſel des chineſiſchen Reiches ſei
China wünſche unter allen Umſtänden die friedlichen Be
ziehungen aufrecht zu erhalten die chineſiſchen Truppen würden
jedoch gezwungen ſein einem Angriffe Widerſtand entgegen
zuſetzen um weiteres Blutvergießen zu vermeiden China habe
an die Traditionen der Ehre und Loyalität Frankreichs appellirt
und würde bedauern wenn es gezwungen würde ſeinen Rechten

Disciplin der politiſchen Führer begeben und dieſe liebäugeln Achtung zu verſchaffen Die franzöſiſche Antwort erinnert

daran daß Frankreich immer erklärt habe weder Angm noch
Tonkin annektiren zu wollen Der Vertrag von Hue habe den
einzigen Zweck den Vertrag von 1874 klaärzuſtellen und das
Protektorat über Tonkin zu konſolidiren Frankreich habe es
für angemeſſen befunden Sontay und Bacninh zu occupiren
aber nichts ſtehe einem gerechten Vergleiche im Wege auf
Grundlagen die Frankreich nie aufgegeben und die in dem
dent angedeutet ſeien Ferry theilte weiter mit daß er
dem Marquis Tſeng eine Note zugeſtellt habe in welcher er
denſelben zu veranlaſſen ſuchte den militäriſchen Befehlshabern
Spezialvollmachten zugehen zu laſſen um ein Einvernehmen
herbeizuführen Kraft dieſer Vollmachten ſollte China auf
friedlichem Wege dem Admiral Courbet unter dem Vorbehalt
eines weiteren Arrangements Sontay und Bacninh übergeben
Später ſollte dann über ein definitives Arrangement in Ver
handlung getreten werden Dieſe Mittheilung Ferry s habe
ſich mit einem Schreiben des Marquis Tſeng gekreuzt in
welchem die Anweſenheit chineſiſcher Truppen in Tonkin
konſtatirt wurde ohne den Aufenthaltsort derſelben zu nennen
Später habe Tſeng den Vorſchlag Ferry s abgelehnt doch
w Tſeng wahrſcheinlich ohne Jnſtruktionen von Peking ge
handelt Der Kriegsminiſter General Campenon erklärte
es ſeien alle Maßregeln getroffen um ſofort 6000 Mann
nach Tonkin zu ſenden ohne auch nur eine partielle Mobili
ſirung vornehmen zu müſſen Der Marineminiſter Pehron
konſtatirte daß er kein neues Telegramm von Courbet erhalten
habe die Operationen des letzteren hätten bereits begonnen
oder würden doch unmittelbar beginnen Die letzte Depeſche
Courbet s datire vom 17 d und melde daß Courbet die
Truppenkonzentrirung zum Angriff auf Bacninh beendet habe
Der Miniſter glaubt daß Courbet die Ankunft des Transport
dampfers Correze welcher 600 Mann Marinetruppen bringe
abwarten wolle Der Correze hätte heute in der Bay von
Along eintreffen müſſen Peyron fügte hinzu er habe Courbe
vollſte Aktionsfreiheit gelaſſen man dürfe volles Vertrauen in
ſeine Umſicht und Energie ſetzen Die Kommiſſion wird
wie es heißt die für die Tonkin Expedition geforderten
9 Millionen bewilligen Die Regierung erklärt ehe ſie weitere
Forderungen ſtelle lieber Nachrichten von Courbet abzuwarten
Die Times ſchreibt in einem Leitartikel

Unſere Regierung beſtrebt ſich gegenwärtig Frankreich den
beſten Dienſt zu leiſten den ſeine loyalſten Bürger wünſchen
könnten Lord Granville und Mr Waddington ſind in
engem Verkehr während der jüngſten Entwickelung der Tonkin

rage geweſen und der Einfluß unſeres auswärtigen Amtes
iſt wir mögen deſſen gewitz ſein in der Sache des Friedens
ausgeübt worden Eine Mediation im eigentlichen Sinne des
Wortes kann indeß nur mit einer vernünftigen Ausſicht am
Erfolg verſucht werden wenn irgend eine Frage ſtreitigen Rechts
zu löſen iſt und wenn keine Entzündung des Nationalgefühls
vorhanden iſt Es iſt möglich daß in Frankreich und China
kluge Rathſchläge ſchließlich die Oberhand behalten mögen und
in dieſem Falle mag die Dazwiſchenkunft unſerer Regierung
dienlich ſein Allein die Proklamationen die in China ver
öffentlicht worden ſind obwohl dieſelben von der Regierung in
Peking desavouirt werden mögen und die Vorbereitungen in

W für die Entſendung von Verſtärkungen nach Tonkin
ind nicht ermuthigende Elemente in der Situation

Der kairen ſer Korreſpondent des Standard meldet aus
einer Quelle auf welche er ſich verlaſſen kann, daß der ver
kleidete Kopte welcher die Kunde von der Niederlage der
egyptiſchen Armee im Sudan überbrachte in einem mit
ihm in Khartum angeſtellten Kreuzverhör erklärte daß die
Metzelei nicht ſo allgemein war als anfänglich geglaubt wurde
da den Soldaten der egyptiſchen Armee welche geneigt waren

Jagdſchloß Tetzlingen

Von Arnold Wellmer
III

Die Herzogin von Braunſchweig begann nun zwar in den
nächſten Jahren mit der Wiederherſtellung des Schloſſes
aber als der Kurfürſt Michaelis 1651 die beiden verpfändeten
Aemter wieder einlöſte blieb alles liegen und verfiel nur
noch mehr So erſehen wir aus einem Bericht des Amt
manns Thon vom September 1687 die Fußböden im Schloſſe
ſind ſchlecht und undicht die Zimmer ohne Oefen die Ge
mächer in den Rondels und anderen Nebengebäuden ſind ſo
baufällig daß man nicht ſicher darin gehen noch ſtehen kann
Wer möchte es bei ſolchen Zuſtänden auch wohl dem Ober
un von Borſtell verdenken daß er auf ſeinelmtswohnung im Schloſſe verzichtete und ſeinen Wohnſitz in
Magdeburg nahm

Als das zierliche Thorhaus ganz einzuſtürzen drohte
wurde es für 300 Thlr neu aufgebaut und um zwei Stock
werke erhöht Das Portal erhielt über dem alten kurfürſt
lichen Wappen die Jnſchrift

Verbum Domini manet in Aeternum
MAnno Dowini 1560 iſt dies Haus allhier

zu Lietzlingen angefangen
und

Anno 1689
dies Thorhaus renovyiret worden

Aber das Schloß ließ man immer mehr verfallen Der
Lolzſhreiber Conradi benutzte es zu Schaf Schweine und
Entenſtällen und ließ das letzte Rondel abbrechen Die Erb
e erbauten ſich aus dem Material der kurfürſtlichen

irthſchaftsgebäude Wohnhäuſer Jn Berlin ſchien
e ie einſt ſo geliebte alte Hirſchburg ganz vergeſſen zu
aben

Jm April 1721 berichtete der neue Oberforſtmeiſter
von Bornſtädt aus e nach Berlin Das Schloß iſt
völlig unbewohnbar Nur eine Stube iſt im Stande aber in
ſehr ſchlechtem Alles iſt wüſt Die meiſten Stuben und

Jm ganzen Hauſe iſt nichts gutes mehr Jn der dritten
Etage bildet das bloße Dach die Decke ſo daß es durchregnet
faſt alle Balken ſind verfault Die mittelſte Etage iſt ſo daß
man fürchten muß ſie falle einem über dem Kopfe ein
der unterſten iſt es nicht beſſer Alle Treppen und Fenſter im
anzen Hauſe taugen nichts mehr und vor den Gemächernſchien alle Thüren Wenn man die Treppe heraufkommt

laubt man den Hals zu brechen Nicht einmal ein Stall
iſt da die Ställe die ſonſt vor dem Schloſſe geſtanden ſind
von den Erbpächtern des ehemaligen Vorwerks Letzlingen zu
der Zeit da das Haus unbewohnt geweſen abgebrochen
worden

Trotz dieſes Jammerberichts bewilligte Preußens ſparſamer
Soldatenkönig Friedrich Wilhelm zur Reparatur des
Schloſſes nur 200 Thlr Und ſo wurde durch das
ganze vorige Jahrhundert an der alten verfallenen Hirſchburg
herumgeflickt und nach und nach mehr Geld hineingeflickt als
ein gründlicher Neubau gekoſtet haben würde Nur eine neue
Kirche ließ der in ſeiner Art fromme König bauen und 1730
einweihen Aber weder Friedrich Wilhelm I noch die Prinzen
ſind jemals in Letzlingen geweſen Der König liebte als Jagdſchloß nur Wuſterhuſen Prinz Leopold Anhalt erhielt
1726 als er mit ſeinem Regiment zu Gardelegen garniſonirte
vom Könige die Erlaubniß in der Letzlinger Haide zu jagen
Da aber das Schloß unbewohnbar war erbaute der Prinz
ſich in der Haide das Jagdhaus Salchau Ueberdies ſchenkteder König ihm hundert Virſche die der Prinz durch ſeine

Jäger und Soldaten einfangen und in den deſſauer e
bringen ließ Noch mehrere Mal durfte der alte Deſſauer ſich
in dieſer Weiſe eine Heerde Hirſche aus der Letzlinger Haide

ar Dafür ließ der König aus dem aufgehobenen potsdamer
hiergarten 200 Stück Dammwild nach Letzlingen bringen

die Stammeltern des heut ſo zahlreichen Dammwildes in der
Letzlinger Haide

m Jahre 1753 ſchreibt der Chroniſt Beckmann über Letz
lingen Die Lage iſt Fyr luſtig indem ringsumher ſchöne
Walder von Eichen Birken und Fichten gelegen in welche aus
dem Schloſſe eine ſchöne Ausſicht i die ſich auch auf zwei
Meilen und darüber erſtrecken

Kammern ſind ungebohlt und nicht ein einziger Ofen darinnen Erſt am Anfang unſeres Jahrhunderts ſehen wir wieder

einen e durch die Letzlinger Haide jagen ſo wild
und tollkühn und luſtig wie kaum ein Kurprinz hier einſt
jagte Es iſt der geniale wilde Prinz Louis Ferdinand der

In wegen ſeines lockeren Lebens und ſeiner vielen Schulden vom
ſittenftrengen König Friedrich Wilhelm III nach Magdeburg ir
Garniſon d h in die Verbannun et warPrinz lebte aber mehr auf ſeinem ſaßen ute Schricke als

in Magdeburg hielt eine große Jägerei und machte die wildeſten
Parforcejagden auch durch die Letzlinger Haide in der er das
Jagdrecht hatte Seit dem traurigen Tage von Saalſeld
war s wieder mit der Luſt und dem Jagen durch die Letzlin
Haide auf lange Jahre vorbei König Friedrich Wilhelm
liebte die Jagd nicht

Auch König Friedrich Wilhelm IV war kein eigentlicher
Jäger aber er liebte die Romantik im grünen Walde
und er liebte noch mehr das Bauen beſonders wenn es galt
in Baudenkmälern die Erinnerungen an ſeine Vorfahren wieder
aufleben zu laſſen Und ſo ließ er ſchon in den erſten Jahren
ſeiner Regierung auch die alte Hirſchburg Kurfürſt Johann
Georgs aus Trümmern und Vergeſſenheit wieder erſtehen
in neuer Schöne

Der Geheime Oberbaurath Stüler führte die Idee des
Königs daß Jagdſchloß Letzlingen vor allem ſeinen mittelalterlichburgartigen Charakter n ſolle in originellen Plänen

weiter aus Baurath Roſenthal in Dur Bauinſpektor Stüler zu Neuhaldensleben leiteten den Bau Das
alte Gemäuer wurde viel wie möglich aber nicht ängſtlich
geſchont dürftiges Fli ganz vermieden Und ſo wuchs
die alte Hirſchburg bald zu ihrer heutigen Schöne und Statt
lichkeit empor Zugleich ließ der König nach Muſter des
magdeburger Doms natürlich im Kleinen ein zierlich lein
in der Nähe des Schloſſes aufführen das die Königin
mit einer herrlichen Orgel ſchmückte dann noch

an ein ſchmuckes Kavalierhaus für zahlreiche Jaaft und einige Erweiterungsbauten am und im Saſſe

das hat König Wilhelm in den Jahren 1864 65 hinzugefügt
Und ſo ſteht Jagdſchloß Letzlingen heut im uralten Walde

da wie eine mittelalterliche Burg mit Thürmen und Zinnen
mit Mauern Thorhans Walſgraben und Brücke Ueber dem



dem Mahdi ſich anzuſchk geſt rd
ſei du t der Annahme vorhandelt der und
iſſäre des Mahdi die im vollkoumenen Ver 8 mit in
n jetzt in den großen Städten und in ganz Obereghpten

rührig r Es wird ein allgemeiner Aufſtand befürchtet
Sir Samtuel Baker der in früheren Jahren auch einmal
ein mmilitäriſches Kommando im Sudan geführt hat hat ein
Schreiben an die Times gerichtet worin er empfiehlt ein
ſtarkes Truppencorps in Dongola zu ſtationiren eine befeſtigte
Station gegenüber Berbex zu occupiren den Beiſtänd Abeſſiniens
anzurufen und Khartum uneinnehmbar zu machen Die
DongolaRoute ſei die einzige welche feſtgehalten werden ſollte
Endlich ſollte England eine energiſche Politik in Egypten
erklären anſtatt die Autorität des Khedive durch
Zu Perko e reene eieth un benum Befehlshal neuen Expeditiotnscorps nnach dem e enden beabſichtigt iſt Baker Paſcha ein

en zuBruder von Schite ate ernannt worden Es ſoll demſelben

gelungen ſein die Mehrzahl der türkiſchen Offiziere doch noch
m Mitmachen zu bewegen Es verlautet der Sieg des
ahdi habe unter den Eingeborenen von SüdOran Aufregung

hervorgerufen und der Kommandant des franzöſiſchen Arinee
rps in Algier habe den Kriegsminiſter benachrichtigt ein

theilweiſer Abgang von Truppen könne eine gefährliche Jn
ſürrektion hervorrufen

Wie der Jtalie aus Mantuag gemeldet wird hat dort
die Weigerung des Gemeinderathsz einen Fonds zu
votiren um den Geburtstag der Königin von Jtalien
zu feiern am 20 Nov eine großartige Kundgebung der
Bevölkerung veranlaßt Die Gazzetta di Mantova ver
öffentlichte auf ihrer erſten Seite ein Telegramm an die
Königin mit mehreren hundert Unterſchriften von Frauen der
Stadt Auch die Arbeiter richteten ein Telegramm an dieſelbe
Die ganze Stadt war beflaggt und der Gemeinderath ſelbſt
mußte ſeinen Fehler einſehen und eine Fahne aushängen

Kleinere telegraphiſche Mittheilimgen
Madrid 27 Nov Die offiziöſen Journale erklären die

Nachricht von einer in Manilla eutdeckten Verſchwörung
für unbegründet mit dem Bemerken es ſei kein Grund zu der

vorhanden daß die Ruhe auf den Philippinen geſtört
werde

Petersburg 28 Nov Das Journal de St Pétersbourg
dementirt die Meldung des Gaulois über eine kürzlich gegen
das Leben des Kaiſers entdeckte Verſchwörung ſowie
über die Verhaftung mehrerer Beamten

Wien 28 Nov Das Fremdeunblatt erfährt aus zu
verläſſiger Quelle daß das Gerücht wonach der Aufenthalt
der Fürſtin Hobenlohe Gemahlin des Oberſthofmeiſters in
Rom mit der Angelegenheit ihres Schwagers des Kardinals
drangen ſoll erfunden fei Der Beſuch derſelben in
Rom gelte wie alljährlich lediglich ihrer dort lebenden Mutter

BVelgrad 28 Nov
iſt zum Geſandten in Wien ernannt worden

Paris 28 Nov Das Journal officiel publizirt die Auf
yebung des Dekretes durch welches der Jmport ameri
kaniſchen Salzfleiſches verboten war

Deutſches Reich
F Berlin 28 Nov Se Maj der Kaiſer hörte heute vor

mittag die Vorträge der Hofmarſchälle Grafen Pückler und Per
oncher und nahm darauf verſchiedene Meldungen entgegen
eittags arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des Civilkabinets

Wirkl Geh Rath v Wilmowski ſtattete demnächſt der geſtern
abend von Schwerin hier eingetroffenen verwittweten Herzogin
Georg von Mecklenburg Strelitz Großſürſtin Katharina von
Rußland bei ihreei Oheim dem Prinzen Auguſt von Würtem
berg einen Beſuch ab und empfing um 2 Uhr den Beſuch der

printeſſin von Meiningen nach deren Rückkehr aus Wies
baden Um i Uhr begab ſich der Kaiſer mittels Extrazuges
nach Potsdam und entſprach dort einer Einladung der Prinzeſſin
Alexandrine von Preußen verwittweten Herzogin Wilhelm von

Mecklenburg Schwerin zum Diner nach Schloß Marly Die
Frau Kronprinzeſſin wird nächſten Montag mit den Prin

reiſen und am Dienstag vormittag in Berlin eintreffen um als

juſchkießen geſtattet würde dies zu thun An bit Tagesbrdiinng ma Leſung di eirehn

g daß

ſeinen

vorigen Seſſion t Beſchluß

ver ß li ehe n Sder li en Vereinigun dieſelbe fich aug unaufhalſſamen Entſcheidung für das Se ſten der
Abſtimf uns enthalten werde Ein abſchließendes e über
die Wirkung der Eiſenbahnverſtaatli laſſe ſich nicht
fällen Eine der wichtigſten Folgen der Verſtaatlichun SeUmiſtaid daß die Feſtſetzung der Tarifſätze fernerhin ſt nicht

nach dyn wirthſchaftlichen Konjinkturen nach Angebot Und
Vachfrige nach den Rückſichten der Konkurrenz richte Die
Tarife würden durch den Staat in einem ſtrengen Geſetz feſt
gelegt werden müſſen wie es mit den Poſt und Gerichts
gebührin der Fall ſei Zur herrſche noch die reine

rte namens

Willkür im Tarifweſenn Den erſten Anſtoß zum Stagtsbahn
ſyſtem habe vor einem Jahrzehnt der Abg Lasker gegeben
Daran knüpfte der ſeceſieniriſche Redner einen Proteſt gegen
den geſtern gehörten h daß Herr Lasker ſ Z beiagriſſen gegen das Gründerthum mit bewußter Tendenz

nur Schuldige von der konſervativen Seite herausgegriffen
ſeine Geſinnüngsgenoſſen aber geſchont habe Schließlich be
antragt der Redner Verweiſung der Vorlage an eine Kom

miſſion von 21 Mitgliedern Abg v Wedell Malchow
wies die Behauptung des Vorredners zurück daß ſich ein ab
ſchließendes Urtheil über die Wirkung der Eiſenbahnverſtaat
lichüng jetzt noch nicht fällen laſſe die große wirthſchaftliche
Maßregel habe ſich über Erwarten glänzend bewährt Miniſter
Mahy bach ließ ſich ebenfalls eingehend über die Vorzüge des
Staatsbahuſyſtents aus Und trat der Uiterſtellung eutgegen
ob die Staatsbahnverwaltung jemals bei der Tariffeſtſetzüng
nach anderen als den durch das wirthſchaftliche Jntereſſe des
Landes gebotenen Geſichtspunkten verfahren könne Weiter

mann Bomſt und Dr m grae für die Vorlage und
das Staatsbahnſhſtem ein Die Vorlage wurde daräuf an
eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen Jn kaum
zweiſtündiger Debatte war die erſte Leſung dieſes wichtigen
Geſetzentwurfes erledigt ein Beweis daß auch auf gegneriſcher
Seite jeder Widerſtand gegen die Vollendung der Eiſenbahn
verſtaatlichung für nutzlos gehalten wird Vom Centrum
hatte niemand das Wort ergriffen Es folgte die erſte Be
rathung des Geſetzentwurfs betreffend die Haftung der Ver
ſicherungsgelder für die Anſprüche der Jnhaber von Privilegien
und Hypotheken im Bezirk des Appellationsgerichtshofes zu
Köln Das für den rheiniſchen Hypothekarkredit wichtige und
erwünſchte Geſetz wurde nach kürzer Debatte an die Juſtiz
kommiſſion überwieſen Nächſte Sitzung morgen Kreis und
Provinzialordnung für Hannover

Die nationalliberale Fraktion des Abgeordneten
hauſes hat ihren brtſerise Vorſtand wiedergewählt Der
ſelbe beſteht aus den Abgg Hobrecht v Benda Dr v Cuny

x Delius Dr Gneiſt Dr HammacherEſſen Köhler Lauenſtein W
Der frühere Miniſter Garaſchanin und Schütt

Wie erinuerlich faßte das Herren haus am Schluß der

Die königliche Staatsregierung zu erſuchen den Plan zu
einem die Monarchie von Oſten nach Weſten durchziehenden
einheitlichen Kanalnetze dem Landtage vorzulegen und die
Mittel dazu in einer Anleihe aufzubringen

In der dein Herrenhauſe ſoeben zugegangenen Ueberſicht dervon der Staatsregierung gefaßten uihlicſungen auf Anträge

und Reſolutionen des Herrenhauſes aus der Seſſion de
1882/83 heißt es nun bezüglich obigen h

Die Staatsregierung nimmt auf Grund reiflicher Erwägung
aus praktiſchen Gründen Anſtand dem Beſchluſſe zuzuſtimmen
Jndem ſie auf dem in der Kanalpolitik von ihr ſeither
eingenommenen Standpunkte beharrt erblickt ſie nur
in der Ausführung beſtimmter jeweils auf ihre Nützlichkeit hin
beſonders geprüfter Schiffahrtskanäle die Möglichkeit einer
rationellen den Rückſichten auf die Staatsfinanzen entſprechenden
Löſung der Kanalfrage

Die Berl Pol Nachr bezeichnen die auch von uns
wiedergegebene Nachricht der Nat Ztg daß ſeitens derzeſſinnen Viktoria Sophie und Margarethe von Wiesbaden ab Reſheregterin Ermittelungen angeordnet ſeien welche ſich

dann für den Winter im hieſigen kronprinzlichen Palais Wohnung
zu nehmen

auf die
Hatzfeld tſchen Vorſchlages betreffend die Brannt

urchführbarkeit und finanzielle Bedeutung des Fürſt

GBerlin 28 Nov Jm Abgeordnetenhauſe theilte heute weinbeſteuerung beziehen ſollen für erfunden Die
der Präſident den Tod des Abg MarcardTecklenburg mit B P könnten in dieſem Falle güt unterrichtet ſein da

e ſie allgemein als das Leiborgan des Finanzminiſters angeſehen
Portal des Thorhauſes leuchtet noch immer das alte fromme werden
Wort das Kurfürſt Friedrich III einſt hierher ſchreiben ließ

Verbum Domini manet in Aeternum
Durch das Thorhaus treten wir in einen

See ektel der von einer kannelirten geſchmückten
gehen iſt Die vier Eckthürme dieſer Mauer ſind zu Wohnnn
gen für die königlichen Prinzen eingerichtet
rechts in der Fronte würde unſer Krouprinz wie ſonſt immer
auch diesmal als glücklicher Jäger gewohnt haben wenn er
nicht augenblicklich in Madrid der gefeierte Held des Tages

quartier bezogen Jn dem Thurme links vom Thorhauſe
wohnt ſeit vielen Wer zur Jagdzeit prinz Friedrich Karl
Das Schloß ſelbſt hat drei Thürme

5 e d Hoſpitanten des C ſ dum Herrn v Siegmund Hoſpitanten des Centrums ſtattgefundenDur n welcher ſein Hlandat aus Geſundheitsrückſichten oder h man

ſagte infolge eines ſeitens der Parteileitung auf den etwas
In dem Thurmeunbotmäßig und ſelbſtändig auftretenden Parlamentarier aus

geübten Druckes niedergelegt hatte Geivählt wurde der
klerikale Herr v Freiberg a Haldenwang Ein ernſthafter
Gegenkandidat ſcheint in die

wäre Wahrſcheinlich hat Prinz Wilhelm des Vaters Jagd Wahlkreis gar nicht aufgeſtellt worden zu ſein

b Kabinetsordre vom 22 drei Etagen und ein Armeecorps v
Dachgeſchoß mit Mauſarden Eine Wendeltreppe führt zu Verhältniſſe als Chef des 3
den beiden Gemächern die einſt König Friedrich Wilhelin für N

Am Dienstag at eine Reichstagserſatzwahl im
ahlkreiſe Dillingen an Stelle des

em hoffnungslos ultramontanen

Wie die Schleſiſche Zeitung meldet iſt durch Allerhöchſte
der kommandirende General des
n unter Belaſſung in ſeinem

Schleſiſchen Dragonerregiments
r 15 und unter Verleihung des Schwarzen Adler Ordens in

ſich einrichten ließ und die jetzt Kaiſer Wilhelm bewohnt ein Brillanten zur Dispoſition geſtellt worden
weifenſtriges Wohnzimmer ein Schlafzimmer daneben dasZimmer des Kammerdieners Schöne Möbeln von geſchnitztem i

dünklem Eichenholz ſchmücken die kaiſerlichen Gemächer ebenſo

die Räume welche im Schloſſe für hohe Gäſte t ſind
und in den letzten a vom Kronprinzen Rudolf von
Oeſterreich dem inzwiſchen verſtorbenen Großherzoge von

Bei der am Mittwoch ſtattgefundenen Herrenhaus wahl

m Fürſtenthum Oels wurde Graf Hochberg einſtimmig
gewählt

Jn Königsberg hat die Regierung die Erhebung einer
Brauſteuer als Kommun alſteuer genehmigt doch ſchweben
über die ſpeziellen Beſtimmungen noch Verhandlungen

Der Reichsanzeiger hat eine landespolizeiliche BekanntZeclenburg dem Srrkkürſten Dlarimir u ar bewohnt wur miachung veröffentlicht nach welcher allen den Perſonen die
den Der große Speiſeſaal iſt reich mit Hirſchgeweihen undaus Hirſchhorn gefertigten Kronleuchtern a

iſt das ſchöne Empfangszimmer echt n i

ſtehen auch aVibſhuellen wahr hen Zerſonett fürigenbändi erſonenildſchweinen we S ln ilhelm Stehen erlegt hat deſſen z
Billardſalon Jm Thorhanſe wohnen Kabinet und Kanzlei worden iſt
Veben dem Speiſeſgal iſt ein kleineres Speiſezimmer und ein

Peamte in zwei Kavaglierhäuſern das Gefolge und Gäſte dieieuerſcheft in den Manſarden 7
Seit W dahee klingt nun wieder das e dieMeute das Halali und helle Jagdluſt durch die alte ſchöne

ehrten der Prinz77 vierzigvon Preußen König nd Ketſer We

möchte es dem greiſen Jäger noch

Ebenſo B
ig ausgeſtättet Aufenthalt in dieſem Bezirk verſagt bleibt

re von ausgeſtopften nach beträgt die

dung der Frkf Ztg zuſolge Ordre erhalten haben nach demchineſiſchen Krtrheſ untere abzugehen

ſezirk des Ausnahme zuſtandes für
ſind auch fernerhin der

emi enzahl der von dieſer Maßregel betroffenen
Berlin insgeſammt 167 von welchen in

auf ihr Anſuchen die Rückkehr geſtattet
Das deutſche Kriegsſchiff Nautilus ſoll einer kieler Mel

either aus dem
exlin und Umgegend ausgewieſen

München 28 Nov Die Abgeordnetenkammer nahm
heute das Reblausgeſetz in zweiter Leſung mit einer un

in jedem Spät rer u du Je in und mit Einſtimmigkeit an undein er begann die Berathung de nunherbſt immer ſo gern ein in der alten Hirſchburg der Hohen Entritt in die Spezialdiskuſſion erklärte der Nun des Jnnern W
manches mal die Regierung beſtehe gegenüber den Audhig beiter

Etats des Jnnern Vor dem

rei Fällen auf ihren Forderungen unter denen ſich auch debeſchieden ſein in der Letzlinger Haide zu jagen den Eber und drei Fällen rHirſch e Dispoſitionsfonds beſinde Letzterer wurde jedoch ohneDebatte abgelehnt W le

traten noch der Abg Büchtemann gegen die Abgg v Tiede V

nannte auf den

gezeigt war hatten ſi

Die Reiſe unſeres Kronprinzen nach Spanien
Ueber den Abſtecher nach Toledo ind die Rückkehr

Aen liegen heute noch folgeiide telegrap ſt Rig
richten vor

Toledo 27 Nov Von einem zweiten Korreſondenten
Die Fahrt des Königs und des deutſchen Kronprinzen hierher
welche mittels Extrazuges ſtattfand geſtaltete ſich zu einem
wahren Triumphzuge Der Einzug in Toledg erfolgte unter
Glockengeläute und Kanonendonner die Bevölkerung begrüßte
die beiden Fürſten mit unendlichem Jubel Nach einem Beſuche
der Kirche Cristo de Ia laz und des großen Hoſpitals wurde die
Parade über die Garniſon abgenommen Hieran t ſich die
Beſichtigung der berühmten Waffenfabrik in welcher der König
ſelbſt die Führung übernahm und dem Kronprinzen einen oſt
baren Dolch den Herren der Begleitung werthvolle Andenken
überreichte Nachdem darauf noch die Kathedrale und die
Militärakademie in Augenſchein genöminen waären erfolgte die
Rückreiſe nach Madrid

Madrid 27 Nov abends Der König und der deutſche
Kronprinz trafen abends 7 Uhr hier wieder ein und beſuchten
päter mit den übrigen Mitgliedern der königlichen Wie das
Opernhaus wo die Oper Die Afrikanerin zur Aufführung
gelangte Morgen findet zur e des Geburtstages des Königs
großer Empfang und abends Konzert ſtatt

ren

Halle den 29 November
Vor der IV Strafkammer des königl Landgerichts zu

Leipzig hatte ſich geſtern wie uns unſer Korreſpoöndent von
dort ſchreibt der frühere Direktor der Chemiſchenſ Fabrik für
Zinkweißproduktion in dem benachbarten Trotha Jn
genieir Pohlmann wegen Betrugs zu verantworten Pohl
mann hatte im Oktober 1881 ein in Gohlis gelegenes Villen
grundſtück gekauft und als Zahlung Aktien der obengenannten
Chemiſchen Fabrik unter der Verſicherung dieſelben ſeien gut dem

erkäufer eingehändigt Bei einem zweiten von Pohlmanu er
ſtandenen Grundſtücke in der Reichsſtraße zu Leipzig verhielt es
ſich ebenſo nur waren hier dem Verkäufer Prioxitäten der ge
nannten Chemiſchen Fabrik als Zahlung gegeben Pohlmann
kaufte die Grundſtücke um ſich Betriebskapital in baarem Gelde
durch den Wiederverkauf zu verſchaffen Nach Verleſen der
Gründungsgeſchichte und der Statuten der Fabrik bezeichnet der
Präſident die Aktien als Papiere die dadurch vollends werthlos
ſeien daß ſie bedruckt wären jeder der die Geſchichte der Fabrik
kenne und am beſten Pohlmann müßte die Werthloſigkeit der
Papiere gekannt haben Unter Freiſprechung von der Anklage des
Betruges in einem Falle in dem es ſich auf ſeiten des Verkäufers
um ein Spekillationsgeſchäft handelte wurde Pohlmann im andern
Falle die Villa in Gohlis betreffend wegen Betrugs zu einem
Art Gefängniß und zwei Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt

Meteorologiſche Station

28 Nov 10 U abe 29 Nov 6 N mgs

Barometer Millimeter 767,75 767,73Thermometer Celſius 3,38 1,75o 9 89,0 88,5Relative Feuchtigkeit 5ind v 0 0 S WeSW16 Uhr früh Thaupunkt u d Klinkerf Hygr 0,4
Wetterber der Seewarke bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

28 Nov 8 Uhr morgens Der Luftdruck hatte über dem größeren Theile
von Europa zugenommen über 770 mn nür über Britaännien hatte er ſich
vermindert wo friſche ſüdweſtliche Winde weheten und die Temperatur geſtiegen
war Das Wetter über Mitteleuropa war ruhig vielfach nebelig aber trocken
die Temperatur war geſunken mehrfach wurde leichtes Froſtwetter gemeldet
Hannover meldete Nordlicht Haparanda 760 2 Süd mäßig bedeckt Moskau
769 3 ſtill bedeckt Hamburg 772 3 Südweſt ſchwach Nebel Wien 772

6 Weſt leicht bedeckt Karlsruhe 774 0 ſtill wolkenlos Paris 772 0 Südoſt
ſtill wolklenlos Am 26 Nov 7 Uhr früh Pola 763 2 Südoſt ſtill leicht
bewölkt Rom 764 4 Nord leicht bewölkt Konſtantinopel 765 8 Nordoſt
leicht halb bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz ec iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Wernigerode 29 Nov Das ſprichwörtlich gewordene
Kaiſerwetter ſcheint ſich auch auf den Enkel übertragen zu
haben war es geſtern ſchon leidlich gutes Jagdwetter ſo konnte
das heutige nicht beſſer gedacht werden Das weiße Haupt des
Brockens erglühte bei vollſtändig wolkenloſem Horizont in denerſten Strahlen der Morgenſonne als der Jede kurz nach
e 8 Uhr vom Schloß kommend durch die Stadt fuhr um das

Jagdrevier Jlſenburg ſo zeitig zu erreichen daß die freie Suche
auf Wild aller Art um a 9 Uhr d konnte Bis um
U 2 Uhr dauerte die ſehr animirte Jagd bei welcher 13 Hirſche
2 grobe und l apringe Saiut 1 Rehbock und 3 Füchſe erlegt wurden
Prinz Wilhelm ſtreckte 4 Hirſche Nach 2 Uhr kehrten die

errſchaften nach Wernigerode zurück um nach Wechſel der
Coilette noch mit der gaſtlichen gräflichen Familie zu diniren und

ſich zur Rückreiſe vorzubereiten Etwa um 5 Uhr beſtieg Prinz
Wilhelm nach herzlicher Verabſchiedung von den Damen mit dem
Grafen Otto den mit 4 Pferden beſpannten und von einem Vor
reiter geführten Wagen um ſich nach dem Bahnhof zu begeben
Der Oberforſtmeiſter Müller fuhr voran mehrere andere Wagen
mit den Gäſten die dem Prinzen das Geleit gaben folgten Auf
den Perron des Bahnhofes hatten ſich zur Perabſchiedung wiederum
der General der Jufanterie Graf Boſe General v Lynker der
Landrath Dr Elvers ſowie einige andere Offiziere und Herren
ger Verabſchiedung eingefunden ſo auch ein überaus zaählreiches

ublikum welches als Prinz Wilhelm ſich von den Herren und
ſeinem erlauchten Wirth verabſchiedet das Coupé betreten hatte
und ſich wiederholt grüßend verneigte in brauſende Hochs aus
brach welche bis zur Abfahrt des Zuges vom Bahnhof andauerten
Wir hoffen daß ſich der Enkel unſeres Kaiſers von der Aufnahme
bei unſerer liebens würdigen Grafenfamilie und den ihm entgegen

ebrachten Zeichen größter Sympathie ſeitens der Bevölkerung
befriedigt ift wird Da die 12 jährige Amtsdauer des
Bürgermeiſters Neuß in Kürze abgelaufen würde die
Stelle ausgeſchrieben 45 Bewerber hatten ſich gemeldet
Geſtern nachmittag fand die Wahl ſtatt von 22 Stimmenden er
ielt der Polizeiaſſeſſor Decernent für Polizeiangelegenheiten in
aägdeburg Emil Kruske 12 der frühere Bürgermeiſter

Neuß 7 der Rathmann Schultz 1 und ein Herr Mangels
dorf aus Güterslbh 2 Stimmen Herr Aſſeſſor Kruske iſt dem

nach gewählt h a h h lt Burg 28 Nov S Geſtern zwiſchen 5 und 6 Uhr abends
alſo lange nach Son nen wurde über den Häuſern
in füdweſtlicher e ne ten ürether Schein wahr
enommen der die ganze Stadt älgrmirte Tr gnet einen

Dorfhrand in der Umgegend Ein Schäfer vor dem Thore der
noch ſpät eintrieb führte die Erſcheinung die er Froſtbläuke

Sormenuntergang zurück den er im Freien
beobachtet hatte und ſagte klares Wetter für heute voraus das
auch gngetreen iſt Die Erſcheinung erklärt ſich ſo Seige der
in den letzten e des geſtrigen Tages erfolgten Ab
kühlung des Erdbödens die durch eine Temperaturabnahme an

die Waſſerdämpfe erſt in ſpäter Stunde
zu verdichten ie Sonne war zwiſchen den am Höorizonte
ſich bildenden S untergegangen die zurückgeworfenen
Strahlen welche dürch die Nebelbläschen nicht hatten durchdringen
können waren erſt nachdem der Verdichtungsprozeß abgeſchloſſen
war zu uns gelangt Daher das plötzliche Anftauchei des

iderſcheins aus der Finſterniß Die zur Feier des Geburts
tages der Frau Kronprinzeſſin der hohen VProtektorin unſeres

Gynmnaſiums am 210 d erfolgte und am 23 wiederholte Auf
führung des Oedipus rex in griechiſcher Sprache geveicht
dem Veranſtalter derſelben Herrn Oberlehrer Dr Dütſchte der
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Unſerer Univerſität für dieſes Winterſemeſter beläuft ſich die

land 11 Niederlande 1 Rußland 12 Schweiz Türkei 1

Wax ſm Jahre 1833 als Gauß und Weber die erſte elektriſche

je muſikaliſchen Einlggen zwiſch eit n Auftritten3 zu großer Ehe le den darſtellen 2 ülern
ichnete i der n Heinemann welcher als Trä

Liclroue ſehr geſchickt auftrat und am Schluſſe mit ſtürmjſchem

Heifall begrüßt wurde aus Die Darſtellung war an beiden
Tagen voll beſucht es Se ſogar zur Generalprobe wegen des
heſchränkten Raumes im Schinnann ſchen Lokale Billets ausgegeben
werden müſſen Die Aufführung erfolgte in Koſtüm Unſere
Stadt beſitzt zum Theil ſehr ſchlechte Bürgerſteige Mit Freuden
wird daher das in der pingſten Stadtverordnetenſitzung an
nommene Regulativ betr die Anlage und Unterhaltung
er Bürgerſteige begrüßt wonach die Koſten für Neuanlagen

Kommunalmitteln beſtritten werden ſollen
O Mansfeld 27 Nov Heute abend wurde die Einwohner

haſt unſerer Stadt durch den intenſiv r theten nördlichen
immel in Aufregung verſetzt man nahm allgemein an daß ein
anzes Dorf in Flammen ſtehe es war jedoch nur ein prächtiges

Kbendroth welches ſich den Blicken bot Heute verſtarb
er der Freiherr Adolf von der Reck auf Schloß Mansfeld

ter des Johanniter und des Hobesener den Haüsordens
Ein Söhn des genannten iſt Landrath des querfurter Kreiſes

Mansfeld nehmen wird Rittmeiſter in Paſewalk
Löbejün 27 Nov Bei der geſtern hier abgehaltenen

Stadtverordneten Wahl wurden trotz lebhafter Agitation
von gewiſſer Seike für die 3 Abth Kaufmänn Rudloff für die
2 A t Zimmermeiſter Buſch und Oekonom W Kunze für
die 1 Abth Oekonom Timtſch auf die Zeit von ſechs Jahren
wiedergewählt

Schraplau 28 Nov Wie bereits früher an dieſer Stelle
berichtet muß das Haus der Wittwe Sch hierſelbſt der jetzt im
Bau begriffenen Sekundärbahn Oberröblingen Querfurt
zum Opfer fallen Da die Beſitzerin den ſeitens der Bahnver
waltung angebotenen Erwerbspreis von 6000 M abgelehnt hatte d
und ſomit eine gütliche Einigung nicht erzielt werden konnte
tand geſtern vor dem Herrn Regierungsrath Wittmaack aus

erſeburg Termin behufs Zwangsenteignung des betr
Grundſtücks an Als Sachverſtändige fungirten die Herren Bau
inſpektor Delius Eisleben Kreistaxator Pönicke Merſeburg und

er der d ſe bei Poſten a Hand mit Ausſchlive e bei Sglegerhe der Feier des 200fhr Gigel er etdetteaeveee deſſel l getr für die Meter e n r S e en
deren n e ſich der

eis JnfanterieRegiment errichtet 1673 theils auf das
tWürttemberg errichtet 1716 Zu den älteſten dieſer Reg menter

gehört das GrenadierRe
abtheilung 1673 erichtet wurde Die Uebergabe der Sicular
bänder an das Regiment erfolgt an ſeinem Ehrentage am 30 No
vember vormittags mit entſprechender Feierlichkeit im Kqſernen
hof nachmittags vereinigt ein Bankett die Offiziere urd ihre
Gäſte im Könſgsbaun am Abend iſ
ments im großen Saale der Liederhalle

SlEiſenbahnunglück Auf der Weſt Shore Eienbahn
bei ort

ein anderer der künftig wahrſcheinlich ſeinen Sitz auf Schloß ſo Tärpan unweit Rede erfglate am S d ein Zäſimmen

An der Stendarte
Karl Nr 19 wurden dieſelben dere im

jers gewählt worden Es ſind tie fünf

Stamm zurückführen theils auf das re
Rgiment

iment Königin Olga deſſen Stamm

Feſt des geſammten Regi

oß zwiſchen einem Perſonen und einem Güterzuge De Linie S
war bis zum Abend geſperrt worauf ein Zug Tappan verließ
um die beſchädigte Lokomotive nach der Ausbeſſerungswerkſtätte
zu bringen Eine ExtraLokoniotive auf welcher ſich ſieben Män
ner befanden folgte dem Zuge und rannte in der Dunkelheit da
keine Signale waren gegen denſelben an Drei Per
jonen wurden getödte die
Unglück verſperrte die Linie die ganze Nacht hindurch

Schiffsbrand Kapitän Peterſen Führer des däniſchen
ers Eonſtantin der vor einigen Tagen in Kopenhagen

angekommen iſt meldete daß er am Freitag den 23 d in der
Nordſee auf ungefähr 569 25 nördl Br und 59 10 öſtl S

t bei einem in Brand befindlichen von der Mannſchaft ver
laſſenen Schiffe anſcheinend eine Brigg vorbeipaſſirte Der

eil des Schiffes war bereits von den Flammen zerſtört
der Großmaſt über Bord gefallen dagegen ſtand der Fock

maſt noch mit den Ragen an welchen einige Segel beigeſetzt
waren Auf der Spitze des Fockmaſtes befand ſich die deutſche

tet und die übrigen verwundet Dieſes zweite

Gerichtstaxator Rabe Schraplau Dieſelben gaben den Taxwerth Flagge als Nothſignal und auf einem Namensbrett am Bug ſtand
des Hauſes auf nür 4050 M an womit jedoch Frau Sch ſich
nicht zufrieden erklärte Es bleibt derſelben bei dieſer Sachlage
daher nur übrig ihre Mehrfordernng im Rechtswege geltend zu
machen doch dürfte auch hier das Wort zu beherzigen ſein daß
ein magerer Vergleich Beſſer iſt als ein fetter Prozeß Auf den
Fortgang der Bahnarbeiten Wnt das eventuelle Prozeßverfahrenkeinen hemmenden Einfluß Wie ich von verläßlicher Seite höre

ſtehen noch mehrere derartige Verhandlungstermine in naher
Ausſicht Es iſt daher ſehr empfehlenswerth die Entſchädigungs
forderungen reiflich zu erwägen und auf das rechte Maß zurück
zuführen um nicht ſpäter eine Enttäuſchung erfahren zu müſſen

Nordhauſen 28 Nov Ein am Sonntag verſtorbener S
Lehrer Veteran Andreas Dippe hier iſt heute beerdigt
worden Die ſämmtlichen Schüler des Gymnaſiums die Lehrer
ſchaft der höheren wie der übrigen Schülen mehrere Geiſtliche
und viele Bürger gaben dem Verſtorbenen das letzte Gekeite Der
Schülerchor ſang am Grabe Bei der heute hier ſtattgefundenen
Wahl von zwei Mitgliedern zur Handelskammer wurden
Fabrikant Hermann Hanewacker und Kaufmann Auguſt Tuve
wiedergewählt Ein 19jähriger Kommis hat ſich ſo viele
Betrügereien und Unterſchlagungen t en ſeine Eltern zu
Schulden kommen laſſen daß der Vater ſelbſt ſich zur Stellung
des Strafantrags veranlaßt gefühlt hat Der ſchon oft
beſtrafte Dienſtknecht Wilhelm Höfer von hier wurde in der
heutigen Strafkammerſitzung wegen eines im Mai 1879 zu Nieder
ſachswerfen verübten EinbruchsDiebſtahls zu 2 Jahren Zucht
haus und 5 Jahren Ehrenverluſt verurtheilt
K Schönebeck 28 Nov Die Beſchränkung der öffent

lichen Tanzmuſiken in Schönebeck und Umgegend hat auf
gehört Es iſt alſo den Saalbeſitzern für die Folge wieder
geſtattet alle Sonntage öffentliche Tanzmuſik abzuhalten

Die Stadtverordneten von Halberſtadt bewilligten auf
Antrag des Magiſtrats 500 M für die von der Trichinoſis
betroffenen Familien der benachbarten Orte Deesdorf Emers
leben e Das Elend in den Ortſchaften iſt trotz der opfer
willigen Hilfe edler Menſchenfreunde gegen wärtig unglauüblich
ges Die Zahl der an der ſchrecklichen Krankheit verſtorbenen

erſonen jeden Alters und Standes iſt auf etwa 70 geſtiegen
wovon 52 auf Emersleben entfallen Leider ſteht zu beſürchten
daß die Krankheit noch mehr Opfer fordern wird

Zum Bürgermeiſter von Raſtenberg wurde der Kauf
mann Kalkoff dort gewählt

Kardinal Hohenlohe deſſen Ankunft in Weimar wir
bereits meldeten iſt von den großherzoglichen Herrſchaften daſelbſt
empfangen worden

Der gegen Mitte Okt hinter Leopoldshall eingetretene
Erdbruch hat ſich am 27 d bedeutend erweitert Gewaltige
Erdmaſſen in einer Breite von 16 m in nordöſtlicher Richtung
den Bruch erweiternd ſind nachgebrochen

Aus der Mitte des weimariſchen Landtages iſt ein
Antrag eingebracht worden die Staatsregierung möge ermächtigt
werden den zur Zeit noch beſtehenden Zuſchlag bei Liquidation
der Gerichts und Verwaltüngsſporteln im Betrage von
33 Proz im Laufe der nächſten Finanzperiode ſobald dies nach
den Reſultaten der neu rebidirten Einkommenſteuergeſetzgebung
nur einigermaßen thunlich erſcheine aufzuheben Die Annahme
des Antrages iſt geſichert da er von mehr als zwei Dritteln der
Abgeordneten unterzeichnet iſt t
Gut

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 28 Nov Nach dem neuen Perſonalbeſtande

ahl der hier Studirenden auf 1064 Davon ſtudiren 175
heolögie 179 Rechtswiſſenſchaft 181 Medizin 529 philoſophiſche

Wiſſenſchaften Der Laudesangehörigkeit nach entfallen auf
Preußen 833 davon auf die Provinz Sachſen allein 50 auf die
übrigen Reichsländer 165 auf Frankreich 1 Griechenland Eng

Ungarn 2 Amerika 30 Außer den immgtrikulirten Studirenden
d noch 22 Herren zum Hören der Vorleſungen zugelaſſen

Vermiſchtes
lJubiläum Jn der geſtrigen Sihung des Elektxotech

niſchen Vereins zu Berlin wurde des ſünfzigjährige Jubiläum
der erſten wirklichen elektriſchen Telegradhen di e eſeett C

age gefeiert Es
Telegraphen Anlage zwiſchen der Steruwarte und dem phyſitkaliſchen
Kabinet zu Göttingen Herſtellten Der Vorſihende des Verehis
ob unter Porlegung bisher weniger befannter Dokumente be
onders hervör wie Gauß damals die ganze Tragweite der Er

findung in vollſten Umfange und mit beinahe prophetiſchem Geiſte
rkannt hatte Dem noch lebenden Genoſſen der damaligen Er
ndung Herrn Wilhelin Weber in Göttingen wurde von ſeiten
es Vereins folgendes Telegramm geſandt 3Wilhelm Weber Göttingen Der elettrotechniſche Verein
feiert in ſeiner heutigen Sitzung das Jahr 1889 als das fünfgigſteet der erſten lebensſähigen Geſtaltung des elektriſchen Tele

neben S e n e den h h Genoſſen
hat zugleich auch mit erneuter Huldigung füdas Andenken vön Gauß der in jenem Zeitpunkt im att

ungen ſo klar erkannt hat

Freiburgerſtraße in

ſie ſei todt
Brand Das
die aus dem
Das Feuer wurde gelöſcht Frau Ruddy liegt im Sterben iſt
aber im ſtande geweſen Ausſagen zu machen Samon wurde
am nächſtfolgenden Tage verhaftet

Norina Ohne Zweifel iſt das Schiff bald darauf geſunken
e Feuer hatte ſchon auf einigen Stellen die Waſſerlinie

S Eine Feuersbrunſt äſcherke vor einigen Tagen inMisdroy das Köppen ſche u

Verurtheilung Zu Anfang Auguſt d J halte derHaupkmann im 1 Schleſ Hrenadier gee
kopf auf zwei junge Leute die nächtlicher Weile in ſeine auf der

e in Breslau belegene Wohnung zu dringen
verſuchten geſchoſſen und dieſelben verwundet Hauptmann

Schwarzkopf iſt nunmehr der Schleſ Zig zufolge durch von
r Maj dem Könige beſtätigten kriegsgerichtlichen Spruch wegen

wiederholter gefährlicher Körperverletzung zu ſechs Wochen und
Tage Gefängniß kg worden Das Verfahren gegen
en iſt hiermit als abgeſchloſſen zu betrachten

T Keine Antiquaſchrift Der große Rath des Kantons
St Gallen hat auf Autrag des Dekans Ruggle mit anſehnlicher
Stimmenmehrheit die Abſchaffung der Antiquaſchrift in den

Schulbüchern i iBotſchaften und Aktenſtücken beſchloſſen
Eine internationale Kochkunſt Ausſtellung wird

am 5 Jan k J in Wien eröffnet
Verbrechen Jn Laconia New Hampſhire ermordete

am Sonnabend ei
bei welcher er lögirte dann packte er die Leiche in einen Koffer
und fuhr mit demſelben nach dem eine Meile entfernten Hauſe
James Ruddy s bei welchem er ſich einlogirte Jn der Nacht

Sonnabend ermordete er Ruddy und deſſen Kind und ver
wundete Frau Ruddy mit einem Beile derartig daß er glaubte

Dann ſteckte er das Haus mittelſt Petroleum in
3 alamirte einen Nachbar der Frau Ruddhy

ellſchaftshaus total ein

g Nr 10 b Schwarz

im Amtsblatt ſowie in den regierungsräthlichen

ein gewiſſer Thomas Samon eine Frau Ford

enſter geſprungen war im Freien liegend fand

Todesfälle
Wie ſchon an anderer Stelle kurz angedeutet iſt am 27 Nov

in Berlin der conſ Landtags Abgeordnete für Tecklenburg Ober
Auditeur a D
Juſtitiarius des KadettenKorps ſentſchlafen Der Heimgegangene
war am 4 Jan 1806 geboren ſtudirte von 1823 27 in Göttingen
und Halle lebte als Auscultator und Referendar meiſt in
Städten Weſtfalens ward Offizier im 15 Landwehr Regiment
Minden u kam als Kammergerichts Aſſeſſor nach Berlin und Kob
enz Seit 1838 gehörte er dem Auditoriat an zuerſt als Garni
ſonsAuditeur in Minden dann als DiviſionsAuditeur in Danzig
Von 1853 an war er Auditeur des fünſten Poſen und 1856 des
dritten Korps Berlin An den ruhmreichen Feldzügen gegen
Dänemark und Oeſterreich nahm er als FeldOberAnditeur theil
während des franzöſiſchen Krieges blieb er beim ſtellvertretenden
General Kommando in Berlin Am L Okt 1875 trat er unter
Beibehaltung der Stellung als Juſtitiarius des Kadettenkorps in
den Ruheſtand Neben dieſer faſt fünfzigjährigen Dienſtzeit hat
der Verſtorbene eine Se politiſche und ausgebreitete literariſche

Thätigkeit entfaltet un nehrerlagen erlebten ſind ungemein zahlreich Mit ihm verliert die
conſervative Partei eins ihrer älteſten Mitglieder

Geh Juſtizrath Heinrich Eugen Marcard

eine Schriften die zum Theil mehrere

bis 30 29

Be

Leopoldshall an Preußen gemacht werden ſollen werden der Köthener
in gehen zu beraihen ob es nicht angezeigt ſei daß der anhalt
ſt die Verarbeitung der im herzoglichen Salzwerk gewonnenen Salze

Zu dieſem Zwecke wäre alſo der Ankauf von chemiſchen Fabriken
oder die Errichtung eines derartigen Etabliſſements in Leopoldshall noth

h W en ſo Mächtiges geſchaffen und ſofort die Zukunſt dieſer

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

t 9 rliner B e 28 e nut r e ehnndurch das umſangreiche Decouvert beeinflußt das die imoregulirung er ue Die Contremine bekundete daraufhin ein lebhaftes Deckungs e s n
bedürfniß durch welches die Kurſe wie bereits telegraphiſch gemeldet auf

allen Gebieten in ſteigende Bewegung geriethen und die berig politiſchen
Befürchtungen gänzlich in den Hintergrund gedrängt wurden
Kreditaktien 471 Franzoſen 5241 5 Lombarden 235bis 6 Mecklenburger 198 201 Mainzer 196 Oſtpreußen 129

Marieuburger 90 Elbethalbahn 332 2Gotthardbahn 93 Diskonto Geſellſchaft 183 Deutſche
Bank 144 Laurahütte 114, 15 415 Dortmunder Union 81

bis 2 Ungarn 73 Ruſſen 71 4Wien 28 Nov Uebereinſtimmende Meldungen der Morgenblätter be

dan notirte

tätigen daß der Verwaltungsrath der Franz Joſef Bahn die Vor
chläge der Regierung wegen der Perſtaatlichung der Bahn ablehnte

Gewerkſchaft Neu Staßfurt Von den Kuxen dieſer Gewerkſchaft
ſind kürzlich 6 Stück à 17,000 M nach Mannheim verkauft worden in Mägde
burg hade wie die Magd Zig verichtet ein Gebot von je 7,000 M auf 9
weitere 2 Kie vorgelegen während vor nicht allzu langer Zeit das ganze
Werk für 12,000

Kali Jnduſtrie Die Vorlagen welche dem demnächſt zuſammen
tretenden Landtage des Herzogthums Anhalt in Rückſicht auf den
Abbruch der Verhandlungen betreffend den Verkauf des herzoglichen Salzwertes

a

pro Kux an eine Aktien Geſellſchaft übergehen ſollte

Seitens der Reichsbank ſind die Aktien der Lübeck Büchener
Eiſenbahn unter die beleihungsfähigen Papiere aufgenommen worden

Jn Mancheſtertfallivten die Kaufleute
im ungefähren

Berliner Adlerbrauerei e
6 Proz Breslauer Attienbraunerei
hrauerei Proz

MNew Hortk 27 Rov Der Werth der in der ver
uüsgeführten Produkte betrug 7 Mill Dollars

zage von 110,000 Pfd Sterl

larbänder ſind den älteſten imtent esn e e rene

König vorbehalten die 148 168 M
Zeit zu beſtimmen Hiexzu iſt nun der 30 November der Jahres ßtag der Schlacht bei v Jahres feme Chebalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Ma

nfanterieRegimenter welche dieſe Feier betriſt und

8 ruhiger Stimmung

28 33 M pr 1200 Pfu
r 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 Mark pr Ctr

ucder II 32,00e von 95 27,00 27,20 M Kornzucker von 94 0 26,30 26,75 M Koru
zucker Rend 88 26,60 26,75 M Nachprod 889 92 20,00 24,90 M
Tendenz Matter Brodraffinade Brodmelis 35,75 36,00 M Gem Raffinade
33,75 34,00 M Gem Melis I 32,75 M Tendenz Unverändert

5 o Goth Präm Pföbr 117,70 v

4 o Ungar GoldRente D

t do VII

James Co mit Paſſiven

rog Dividende Stammprioritäten
Proz Lindener Attien

BHalleſche Getreide und PDro duktet
Bericht des Börſen Vereins

ſeinſter märkiſcher bis 187 Mark Ro
Gerſte 1000 Kilo ruhig Lend 155 175

Gerſtenmalz 50 Kilo 1490 140 M Hafer 1000
143 155 M Hülſeufrüchte 1000 Kilo terin200 215 M Linſen 50 Kilo 12 20 M Kü m mel 50 Kilo

25 8 Mark Stärke 50 Kilo 19 M Firug10,000 Liter Proz loco behauptet Kartoffel 4975 Mark
Rüben o A Rühpl 50 Ko 33,75 M Solaröl 50 Ko975 Mark Malzkeime 50 Ko dunkle 475 M helle
5,50 M Futtermehl 50 Kilo 00 M Kleie Reg
50 K 5,75 Weisenſchale 5,25 M Weizengrieskleie
5,25 M Oelkuchen 50 Ko fremde 7,65 hieſige 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 29 Novi des Ware haben wir zu notiten
eizen 12 Säcke à 85 Ko br feiner 186 M feinſter bis 192

mittlerer 171 183 Mark geriet unter Rotiz Roggen 18
äcke à 84 Ko br bis 168 M bezahlt abfallende

Sorten unter Notiz Gerſte 12 Säcke à 75 Kö brfeine Qualitäten 153 168 Mark feinſte her gehalten
mittlere 138 144 Mark geringere 120 432 Mark Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 89 96 M Viktoria Erbſen 12 Säcke

90 Ko br bis 216 228 M Raps 12 Säcke à 76 K
br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M Mais1000 Ko n Donau do amerikaniſcher 145 148 M
Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n

Strohpreiſe Halle 29 Nov Langes Roggenſtroh vonPfünd Maſchinenſtroh von 20 22 M

uswärtiges Heu von 4 M pr Etr
Magdeburger Börſe 28 Nov Kryſtallzucker I 32,50 M nom Kryſtalld nom Kornzucker von 96 28,00 28,10 M 2 Korn

Die Aelteſten der Kauſmannſchaft

Berliner Börſe vom 28 November
Deutſche und ausländiſche Fonds 4 Oberſchl Lit H gr 102,80 Gnii u Staatspapiere 4 do Em v 73 100,75 b

490 23 Staats Sch Sch 98,90 bzPräm Anleihe 1895 136,25
4 Rechte OderUfer bzG4 tiger VI 102,90 8

49 Loſch Cenirl Pfdbr 101,20 b 1 2o Sa fr Dux 95,80 G4 Sächſ Rentenbr 100,90 e 3
aſchau Odere Get 100,60 bz

Kronpr Rud 72 84,70 b
n c a u0eſt Frz Stb a 381S 1874 374,00 0

do ung 367,30 G
do Goldprior 95,10 B

Oeſterr Nordweſtb 86,25 G
Südöſt Bahn er 290,50 bz

do bl 101,80 bzG
Ungariſche Nordoſtb 76,70 G

do Gold 40 Bo

do Oſtbahn I Em 76,69 bzG
do do II Em 95,60

CharkowAzow 94,00
wangor Dombrw 82,10 8
ozlowWoroneſch 99,00

z 101,00 B

50 do Gr K B do 110rz 198,80 G
Prß Etrb Pfob 100rz 103,75 b

409 do 100rz 99,80 bzG
v AilB u 100,25uſſ Boden Kredit 84,90 bz

d e ent2 ew York TOeſt e 66,50 Bdo Silber Rente 66,40 s
4 Oeſt Gold Reute 83,00 B
5 Ungar PapierRente 71,40 g

talieniſche RenteAhänee 98,75 bs
Anl v 1877

v do v 1880 71,50 bzB
5 do HrientAnl II 55,70 ba

G n c

e 105,50sl Eiſenbahn Stamm oscoKjaſan 38Zu nun h her nen un Wanne r dzG
AachenMaſtricht 53,70 bz R Nikolai Oblg 76,990 B
AltonaKiel 237,25 Schuja Jwanowo 94,10 GBerlin Dresden 15,60 8 Sarlhan Wien v 10040
BerlinHaniburger 396 do V 993 Gr Nuſf Staatsb Obl 65 70 bBresl Schw gFreib 117,75 bz

Transkautaſiſche Eſb Obl 52,75 BBuſchtehrader Lit B 78,30 b
Karl Ludw 119,40 bzSe ardbahn 95,25 bz Bank und Jnduſtrie Aktien

a ehe 29,90 v Aachen Diskonto 107,00 Gonpr Rudolfba n 72,75 bz Berliner Handels Gef 75,50 bzG
Mainz Ludwigshafen 102,75 b Darmſtädter Bank 152,40 b
MarienburgMläwla 889,50 b DistontoKommandit 183,40 63
Medlenburgz 20059 b Dentſche Bant 1910 8Oberſh 33 8 d Gensſenlhaftsban 35 8

t resdener Ban Südbahn 129,50 b36 Dipgiger KreditAnſtalt 167,10 da
oſenKreuzburg 28,90 b Magdeb Privatbant iechte Oder Ufer e J Mitteldeutſche Kred Bank 91,50 G

Ruſſiſche Südweſtbahn Heſter KreditAnſtalt 478,50 bhüringer 213,75 bzG Kelhgban 149,50 b
Serlin Dresden 42,75 d Säc h Bank 12300 GHalle Sor Guben 114,060 bzG Schleſ ank Verein 109,50 B

S Mgd Halberſt B abg 88,50 G Weimariſche Bank 88,25 B
S Wariend Mlawia 6, 5 bz Admiralsgartenbad Akt 48,75 G
S OelsGneſen 10 G Erollwißer Papierfadrik GJ Oſtpr Südbahn 119,00 bzG ſſauer Gas Gſen Kreuzburg 98,30 bzG du Maſchinen 259 00 38
S Rechte Od Ufer 182,50 bzB aurahütte 115,20 bzB

Saalbahn 94,50 bzG Phönix Bergwert Lit J
iſenhahnPrioritäta Aktien und Jonhgy Slicelenen Se i S3 r MNam l A 94,25 G e tonv 75,50 8
c ne S4 v 202 90 G Körbisdorfer Zucker 151 50 s

92,00a do v 104,50 bzB ichſ Th Br V St A 1do r bzG Sächf 9 Sertnenhle
Sächſ Hartmann 121 9D Dt dein 103,00 956 a nie en

3a do Rordbahn 1020 Zeiter Maſchinen 150,00 8
Berlin Anhalt 102,80 G Wechſel

4 Berlin Dresden gr 103,00 g Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw t00fr 8 T

4 Berl Hamb o 102,75 G London 1 Lſtrl 8 T
4 Brl Ptsd Mad D 103,00 G ris 100 fr 8 TBerlin Stettin gar 100,60 bzG De öſt W 100 fl 8 T 168,60 bz
4 Braunſchw Eiſenb Petersb 100 S R 3 W 1900

Brsl Schw Frb G 102,60 G

ar H 19260 BankDiskontoBerlin Wechſel Lombardz Aumſterd J Sruſſel Bont
e v St g 88 3 J4 Magd Hlbſt 1865 Gold Silber und Bankuoten

4 do ig A 104,80 B igns 20,30J do W B J 5 a 20,25 bG Mainz Ludw e S De Srhde mr u

1878 mper T 24 do konv 10040 ranz Banknoten 89,95 bzB4 Niederſchl Märk 1 100,40 do 168,7 3Berchetg ar G n do 3
Schleppfchiffahrt auf der Elbe

Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 28 No
W Kantholz n a Fr KiſſauerHöhnel leer n Magdebürg Fr Karbe

Deſſau W Grote Cement n Schönebeck G
Güter n Wallwitzhafen Heinr Braune leer n
Peſchel Weizen n Rieſa in ln e

Saale er e neh h echt 279 20 Red mer hober 28 Nov Oderp 1,70 tie un u
gangenen Woche hier

v hUnſtrut Artern 28 am BrückenPegelElbe 29 Nov Magdeburg 1,62 n 703104 Virdy 40 Drehden e No 980 Wileihen S KRoklan

n



Grosser AnsverKkauf von a Leip igerſtra 4 I EtageAngefangene n e h und D hen ſartig e lus b T ueft Muſter Waſt bilüe e iſe

r m e ene on eg Große Klausſtraße A neben Hotel Stadt Sinw gatönns n

S Vertberzeter
in grösster AuswahlStoſf Röcko n u Jaquetts nW von Mk 12,00 an ge er r Wiederverkänfern extra billige Preise An e 5

d Nee Veihſacht hen
Jn allen Buchhandlungen iſt zu haben

Der Zimmergarten
glatsng zur Kultür der Bilenlin den Wohnränmen ſowie Beſchreibung

und Anwendung de der beliebteſten
Nebſt ausführen auf eigenen

Erfahrungen beriheuden Angaben über
rin ans Pflege

Zimmer Aquariunms

S 9 c Z

e
15,00 an

nan enga Facons Mk 22

r Gelegatheitstanf v

Damen Capétten pto Skück W Mark

r G v r Z Von Paul KellerMit zahlreichen Abbildungen
Zweite Auflage

Preis cart 3 in elegantem22 t rimmer nd Iris Nün el e
garantirt beſte Qualität 15 Mk 18 Mk und 24 Mk S 008 ßothleld

W P G Leipzigerstrasse W P G e s r Ulrichstr 88
e e Wuff er en eilellere ind ZahnSeifen

A A Bergmann Waldheim in SachſenS Wiederverkäufern entſprechenden

S Rabatt
Scharrer Oross

500 Carton Rüschen per Carton A Mark

V r S e B r G ent J Transpum e We nachtsfeſe cpſehleRene Sendung er ſchöner Sorauer en als A h
erhalten tar Tafel Kutsch Handlaternen und Winden g

g e n 2 3 Sieg fegte weissen geibev Pidibus Gasanzünder bemalten und O hocomobilen
Nang rise n en r en Kinderwachsstock zur gefälligen Abnahme im Ganzen neund Einzelnen we e re t u

e mappen Brief Garderobe Handtuch undS Schlü elhalter ter u unS S ichtſchirme ZahnbürſtenHalter Streichholze Fpotogravhiee Rahmen zu ſoliden e

Preiſen bei Sin n 3334 Grohe Alricſtraße J
Wiener Oonsum

e Viele Hunderte

Auflage 515,000 das verbreitetſte aller
de deutſchen Blätter überhaupt außerdem

erſcheinen Ueberſetzungen in dreizehn
t fremden Sprachen

Hie Modenwelt Jl
luſtrirte Zeitung für Toi

ette und Handarbeiten
Alle 14 Tage eine Num
mer Preis vierteljähr
lich M 25 Jährlicherſcheinen

Große Auswahl

imae 24 nie mit TyilettenKinder Röckechen und Handarbeiten entBilligſte Bezugsquelle Kinder J äckehen ine Wit VeſorerAbza zu lung jedoch nur ganz reellen Leuten geſtattet rn uns welge d ganze s

offerirt neneKin eyrgs 9 adchen un aben wieAbtheilun I Kinder Sehnhen S r e artere Kindesb üSerren Ueberzieher s von 15 Mark an Kinder Capotten r amplette Anzü üge in Wolle 20 an Kinder Garmaschen r e ihrem ganzen i h gem ſar biee r aBuckskinHoſen in Wolle t 8 Han Kinder Handschuhen Gegenſtand edg Vearderobe und etwa 400 Muſter
Arbeitshoſen 2,50 an zu billigen Preiſen eine ſie Wei und BuntſtickereiAbonnements werden jederzeit angenommen bei

allen Buchhandlungen und Poſtanſtalten Probe
Anbns Fak und franco durch die Expe
ditivn Berlin W Potsdamer Str 38

e Gerrrag Serren KleidungsſtugS v Sag Uhren Möbel
a kaFr Noack Geiſtſtraße 46
Reinhold de Koninet

Fläschenbier Handlungder Anzeige des Herrn r ager n Nr 278 iſt ſtatt
n gefütterte Damen Handſchuhe zu z leſen Seidene Leiter

S mit und Wu Pelz war und farbig Seſauer WalvſchlößchenBie
z r Berliner Weißbier unReinwollene Tamse

in den neueſten Muſtern

Abtheilung i
Knaben Anzüge von 5 Mark anKnabenPaletots und Kaiſer Mäntel ſpottbill

Abtheilung III
Damen Paletots von 9 Markung Double Jadgen 2 4 4 a

Abtheilung IV
Leinwand Elle von 25 Pfg an
Bettzeuge ſpottbillig

emden Zlanellen Frtige an kt v 1 Mk 40 Pf an
amga in reiner Wolle amg Kleiderzenge undnoch viele andere tet zu ſpottbilligen Preiſen

D Nach Magfß in kürzeſter Zeit
Tuche und Buckskin modernſte Muſter reellſte Waare

Auch gegen Abzahlung jedoch nur ganz reellen Leuten geſtattet

Ferdinand Häder
große Steinſtraße 64

eizenlager auch das echte

Culmbachervon Adolph Chriſten aus Culmbach,
PreisOfferte ſende portofereihalbwollene Lamg Flanelle n Moltong Jedes Quantum i frei Halt geliefert

Wiener COonserin
34 Große rlruſe 34 goranhte Fiqué Coräbarohendo Gutenberg

und bunte Barohende e ne tFriedrich Vnle ſ e 25 Klenſgn den 5 Auswahl zu den billigſten Preiſen einladet i en
raßeempfiehlt in ſchönſter größter Auswahl inſchmie en 5 II Burkhardt en

en ſe en n S Tanz k Anfang 7 u cin iedenerenbälge ehe tung und allenins G ſchlaf r mackvoll x on B Gollaseh l Brunnenplatz 9 König in Halle
Unterri J Buchführung R anzöſiſch e Garantienut i alle gehörigen rtikel zu den billigſten en für ſchnellen und a vri en W lg Expedition Neue Promenade

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Heilagen

Kanmannsete Tohranstaſt Für den Inſeratentheil verantwortlich
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